
Bergische Universität Wuppertal
Fachschaft Fakultät 1
Geistes- und Kulturwissenschaften
Gaußstr. 20
42119 Wuppertal

Vorsitzende des Fachschaftsrats der Fakultät 1:
Amelie Müller & Janet Slemp (Abteilung GeistReich/O.11.02)

Marc Böttcher (Abteilung Café Satz/O.07.25)

Protokoll der 2. ordentlichen Gesamtfachschaftsratssitzung vom 10.04.2026

Sitzungsbeginn: 16:04 Uhr
Sitzungsende: 18:44 Uhr
Protokollantin: Annika Roes

Name
Anwesenheits „status“

Uhrzeitabweichungen
Anwesend Entschuldigt Unentschuldigt

Marc Böttcher ☒ ☐ ☐

Celine Derksen ☒ ☐ ☐ Verlässt die Sitzung um 17:29
Uhr

Mai Doan ☒ ☐ ☐
Zahide Fetahi ☒ ☐ ☐
Anton Görts ☒ ☐ ☐ Betritt die Sitzung um 16:18 Uhr
Hannes Hellenbruck ☒ ☐ ☐
Felina Igges ☐ ☐ ☒

Simon Krahé ☒ ☐ ☐ Verlässt die Sitzung um 17:47
Uhr

Sarah Mörkels ☒ ☐ ☐

Amelie Müller ☐ ☒ ☐ Mandatsniederlegung: von
10.02.2026 – bis 16.08.2026



Viktoria Rick ☐ ☒ ☐

Thordis Scholl ☒ ☐ ☐ Verlässt die Sitzung um 17:52
Uhr

Keila Shemsiu ☒ ☐ ☐ Verlässt die Sitzung um 17:52
Uhr

Janet Slemp ☒ ☐ ☐
Frederike Sommer ☒ ☐ ☐

Gäste
Lara Aigner ☒ ☐ ☐
Dennis Altunay ☐ ☒ ☐
Maksimilian Canaj ☐ ☐ ☒
Nils Frauenstein ☐ ☐ ☒
Marie Haßfurther ☒ ☐ ☐

Tim Heider ☒ ☐ ☐ Verlässt die Sitzung um 17:29
Uhr

Maike Hofer ☐ ☒ ☐
Lea Köllejan ☒ ☐ ☐
Veronica Oehmen ☒ ☐ ☐ Betritt die Sitzung um 16:10 Uhr
Annika Roes ☒ ☐ ☐
Aditi Roy ☒ ☐ ☐
Josephine Treitz ☐ ☒ ☐
Aaron Weiß ☒ ☐ ☐ Betritt die Sitzung um 16:05 Uhr

Tagesordnung:

TOP 0: Regularia (Beschlussfähigkeit, Protokoll, Tagesordnung)
TOP 1: Berichte aus den Fächern
TOP 2: Finanzen
TOP 3: Anträge
TOP 4: Lehrlöwen
TOP 5: Fachschaftsfest
TOP 6: O-Woche
TOP 7: Verschiedenes



Änderung der Tagesordnung:

TOP 0: Regularia (Beschlussfähigkeit, Protokoll, Tagesordnung)
TOP 1: Berichte aus den Fächern
TOP 2: Finanzen
TOP 3: Anträge
TOP 4: Satzung
TOP 5: Lehrlöwen
TOP 6: Fachschaftsfest
TOP 7: O-Woche
TOP 8: Verschiedenes

TOP 0: Regularia (Beschlussfähigkeit, Protokoll, Tagesordnung)
Es wurde form- und fristgerecht eingeladen.
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.
Das Protokoll der letzten Sitzung wird angenommen.

Top 1: Berichte aus den Fächern

Allgemeine und vergleichende Literaturwissenschaft:/

Katholische Theologie: /

Ev. Theologie: /

Philosophie:
Die Evaluationskommission des BolognaChecks wird, anstatt aus drei Studierenden und drei
Lehrenden, aus zwei Studierenden und vier Lehrenden bestehen. Es wird eine Feedbackrunde
geben, bei der möglichst viele Studierende teilnehmen sollen. In dieser Feedbackrunde wer-
den Themen wie, warum die Regelstudienzeit im Bachelor nicht eingehalten wird, bespro-
chen. Es wird vorgeschlagen, in Form eines Posts auf dem Instagram-Account der Fachschaft
für die Feedbackrunde zu werben.

Geschichte:
Am 27.04.2026 findet die Feedbackrunde zum BolognaCheck statt, an der möglichst viele
Studierende teilnehmen sollen. Es wird um Werbung durch die Fachschaft gebeten, ebenfalls
durch einen Post auf Instagram und auf Moodle.
Dennis Altunay wird seine Mitgliedschaft auf unbestimmte Zeit pausieren. Dadurch fehlt eine
Vertretung der Geschichte in der Fachkonferenz, es wird um Teilnahme aus der Geschichte
gebeten.

Romanistik: /



Latein:
Am 16.04.2026 findet um 10 Uhr die Einführungsveranstaltung in der Laurentiusstraße statt.
Für die Exkursion nach Xanten vom 25.05. bis 27.05.2026 wurde ein Moodle-Kurs erstellt
und am 17.04.2026 gibt es eine Online-Sitzung, in der wichtige Informationen (An- sowie
Abreise, Referatsthemen, Unterkunft, Verpflegung, ...) mit den Teilnehmer*innen besprochen
werden.

Musikpädagogik:
Die Probleme bei der Belegung der Seminare wurden behoben und es gibt einen neuen Semi-
narplan.

Germanistik:
Zu der Problematik der UBL-Formate, welche in den vorherigen Sitzungen bereits diskutiert
wurden, soll es Möglichkeiten zur Rücksprache mit den Lehrenden, Frau Kocher und dem
zentralen Prüfungsamt geben. In der Fachkonferenz am 06.05.2026 wird weiter über das The-
ma diskutiert werden.

Anglistik:
Zu den UBL-Formaten wird es in der Fachkonferenz am 22.04.2026 ein weiteres Stimmungs-
bild geben.

Fakultätsrat:
Der nächste Fakultätsrat findet am 29.04.2026 um 14 Uhr statt.

Fachschaftsrätekonferenz (FSRK):
Der Vorsitzwechsel findet am 15.04.2026 statt.
Der Weihnachtsmarkt der Universität wird dieses Jahr am 08.12.2026 stattfinden.
Das Streetfood-Festival wird am 10.06. und 11.06.2026 stattfinden.
Das Sportfest und das Campussommerfest finden am 08.07.2026 von 16:00 bis 22:00 statt.
Die Fachschaften werden dazu angehalten, ihre Termine abzusprechen, um Überschneidungen
zu vermeiden.

Dekanat:
Demnächst wird es ein Kennenlerngespräch zwischen unserem neu gewählten Vorsitz und
dem Dekanat unserer Fakultät geben.

TOP 2: Finanzen

Aktueller Kontostand: 28.264,20€

Aktuell besteht immer noch kein Zugang zu unserem Konto. Alle nötigen Daten wurden an
die Bank übergeben, dennoch wird sich die Freigabe des Zugangs durch einen Fehler der
Bank um wahrscheinlich zwei weitere Wochen verzögern. Des Weiteren wird auf Rückmel-



dung bezüglich des digitalen Datenschutznachweises für den 2. Kassenwart Hannes Hellen-
bruck gewartet.

Der Haushaltsplan des Wintersemesters 2025/2026 wird einstimmig angenommen.
Der neue Haushaltsplan des Sommersemesters 2026 wird einstimmig angenommen.

Die Durcharbeitung der Kasse des Wintersemesters 2025/2026 ist prüfungsbereit.
Für die Prüfung der Kasse werden zwei nicht gewählte Mitglieder gebraucht. Der Ablauf der
Kassenprüfung beinhaltet, zuerst die Regeln der Kassenprüfung durchzulesen, dann die Kasse
zu prüfen und einen kurzen Bericht mit möglichen Änderungen zu verfassen.
Aaron Weiß und Lea Köllejan erklären sich als Prüfer*innen bereit.

TOP 3: Anträge

Thordis Scholl beantragt 54,42€ für die Bubble-Waffeleisen für das Fachschaftsfest.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Hannes Hellenbruck beantragt 39,36€ für das Besorgungsduo.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

TOP 4: Satzung

Es wird Thordis Scholl und Frederike Sommer für ihre Arbeit an der neuen Satzung gedankt.
Es wird kommentiert, dass §6 Absatz 3 gestrichen werden könnte. Dies soll bei der Prüfung
mit dem AStA entschieden werden.
In §10 Absatz 1 soll „Allgemeine und vergleichende Sprach- und Literaturwissenschaften“ zu
„Allgemeine und vergleichende Literaturwissenschaften“ geändert werden.
In §12 Absatz 8 wird der Begriff „Schlichtungsgrad“ infrage gestellt. Dieser soll ebenfalls in
Rücksprache mit dem AStA erklärt werden.
Nachtrag zu §10 Absatz 1: Der Vorsitz soll, wenn nicht anders möglich, auch aus nur einem
der beiden Teilbereiche kommen können. Es steht zur Frage, ob das geht - wir sind zwar ef-
fektiv alle zusammen, offiziell aber in Teilabteilungen gegliedert, wie das auch bei Fakultät 4
Mathematik und Naturwissenschaften der Fall ist. Können wir im Zweifelsfall den Vorsitz
einer Abteilung aus einer anderen Abteilung benennen? Wir fragen beim AStA.
Die Aufnahme des digitalen Wegs für die Einladung zur Sitzung wird zur Diskussion gestellt.
Dabei soll auch die Pflicht zum Aushang der Sitzungseinladungen bedacht werden, da es sich
um eine öffentliche Veranstaltung handelt. Protokolle sollen ebenfalls öffentlich zugänglich
sein, zum Beispiel über die Website, Moodle, oder das Schwarze Brett. Das Aufhängen am
uni-internen Schwarzen Brett wird präferiert. Der Grad der Öffentlichkeit soll beim AStA
nachgefragt werden.
Es wird um die Umformulierung von §11 Absatz 3 gebeten, um ein besseres Verständnis zu
gewährleisten.
Zu §21 Absatz 3 wird angemerkt, dass die Trennung der zwei Abteilungen aktuell nicht gege-



ben ist, der Passus soll aber nicht rausgeschrieben werden.
Es wird gefragt, was genau mit dem Begriff der „nichtöffentlichen Sitzung“ und dem „Aus-
schluss der Öffentlichkeit“ in §32 Absatz 3 gemeint ist. Es wird angenommen, dass damit ein
Ausschluss der Mitglieder, die nicht gewählt sind, gemeint ist. Diese Bedeutung würde eine
eventuelle Streichung von Absatz 4 bedeuten. Auch hierzu wird der AStA zur Klärung ge-
fragt.
Es wird darauf hingewiesen, dass wir uns laut dem Gesetzestext auch politisch engagieren
müssen. Der AStA soll gefragt werden, inwieweit wir diesem nachkommen müssen.
Rechtschreibfehler und Formalia wurden bereits sehr viele verbessert, manche erfolgen nach
der Sitzung.

TOP 5: Lehrlöwe

Die Sitzung der Lehrpreisjury findet am 23.04.2026 von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr statt. Im
Auftrag der Fachschaft der Fakultät 1 Geistes- und Kulturwissenschaften werden Marc Bött-
cher und Janet Slemp anwesend sein. Im Folgenden wird geklärt, welche Kandidat*innen aus
unserer Fakultät für die jeweiligen Lehrpreise nominiert werden sollen.

Großer Lehrlöwe: Frau Rennhak aus der Anglistik wird von uns nominiert. Es wird darum
gebeten, dass die Mitglieder der Anglistik bis zum 23.04.2026 eine Begründung ausarbeiten.

Kleiner Lehrlöwe: Herr Tops aus der Katholischen Theologie, Herr Diaubalick aus der Roma-
nistik und Herr Wegner aus der Anglistik werden zur Auswahl vorgestellt.
Es wird der Wunsch ausgesprochen, kleinere Fächer zu unterstützen.
Die Abstimmung ergibt: Herr Diaubalick neun Stimmen, Herr Tops zwei Stimmen, Herr
Wegner zwei Stimmen, fünf Enthaltungen.
Herr Diaubalick wird von uns nominiert.
Es wird darum gebeten, dass die Mitglieder der Romanistik eine Begründung ausarbeiten.

Innovationspreis: Herr Tops aus der Katholischen Theologie wird vorgeschlagen: elf Stim-
men dafür, null dagegen, sieben Enthaltungen.
Herr Tops wird von uns nominiert.
Die Mitglieder der katholischen Theologie arbeiten eine Begründung aus.

Sonderpreis der Fachschaften (besonderes Engagement für Studierende): Frau Muwanga aus
der Anglistik wird vorgeschlagen: zwölf Stimmen dafür, null dagegen, fünf Enthaltungen.
Frau Muwanga wird von uns nominiert.
Es wird um eine ausformulierte Begründung der Nominierung gebeten.

Tutor/innen: Anna Griggel aus der Philosophie wird vorgeschlagen: zwölf Stimmen dafür,
null dagegen, sechs Enthaltungen.
Anna Griggel wird von uns nominiert.
Es wird um eine ausformulierte Begründung der Nominierung gebeten.



TOP 6: Fachschaftsfest

Es wird darum gebeten, dass sich noch Mitglieder für den Aufbau und die Teigherstellung
eintragen.
Es wird entschieden, dass es keine veganen Bubble-Waffeln geben wird, die Toppings werden
aber sowohl vegan als auch nicht vegan sein.
Normale Waffeln wird es in vegan und in nicht vegan geben.
Einkäufe und generell Materialien wie die Rezepte werden sich im Café Satz befinden.
Es soll an Fachschafts-T-Shirts, -Pullover und -Bändchen gedacht werden.
Außerdem wird an unsere Vorbildfunktion appelliert.
In jeder Schicht muss jemand mit einem Gesundheitszeugnis anwesend sein (auf dem Fest
anwesende Mitglieder mit Gesundheitszeugnis: Marie Haßfurther, Sarah Mörkels, Aditi Roy
und Thordis Scholl).

Tombola: Es wird um Spenden von den Fachschaften gebeten. Der Pukka-Tee wird vorge-
schlagen. Es wird entschieden, dass der ganze Tee zunächst an die Tombola gehen soll und
der Rest dann der Tafel gespendet werden soll. Außerdem wird über Feuerzeuge, Kreisspar-
kassen-Post-Its und WSV-Tickets nachgedacht.
Von den WSV-Tickets sollen lediglich zehn der Tombola gespendet werden.

TOP 7: O-Woche

Fachschaftsfahrt: Anton Görts hat sich für die Planung einer Fachschaftsfahrt bereiterklärt. Es
wird darauf hingewiesen, dass die Planung der O-Woche nicht dort stattfinden soll, da dies zu
Problemen mit der Absprache mit den Mitgliedern, die nicht vor Ort sein können, führen
kann. Die Idee des Vorsitzes ist es, die Fahrt für Teambuilding und erste Ideen für die O-Wo-
che zu nutzen (erstes Stimmungsbild: 16 Stimmen dafür, null dagegen, eine Enthaltung).
Mai Doan, Zahide Fetahi, Anton Görts und Janet Slemp bilden ein erstes Orga-Team.

Ersti-Taschen: Es sollen, aufgrund des schwachen Abiturjahrgangs lediglich 400 Taschen ge-
packt werden (Stimmungsbild: 13 Stimmen dafür, null dagegen, zwei Enthaltungen).

Sponsoring: Zum Anfragen von Unternehmen kann der Vordruck in Sciebo verwendet wer-
den.
ABACUS-Nachhilfeteam hat eine Anfrage zur Unterstützung für Schreibmittel und Werbe-
flyern in den Ersti-Tüten gesendet. Nachdem ein erstes Stimmungsbild mit neun Stimmen da-
für, null dagegen und sechs Enthaltungen, eingeholt wird, wird entschieden, das Angebot an-
zunehmen.
Es wird entschieden, dass Angebote anderer Nachhilfeinstitute ebenfalls angenommen werden
sollen. Grundsätzlich kann jedes Unternehmen angefragt werden, jedoch sollte auf politische
Überzeugungen und Werte, die wir vertreten, geachtet werden. Dementsprechend sollten die-
se Punkte stets bei allen möglichen Sponsoring-Partner*innen überprüft werden.



Internes Fachschaftsfrühstück: Es wird entschieden, dass dieses Jahr ebenfalls ein internes
Fachschaftsfrühstück stattfindet und, dass es für die Erstis Snacks und Getränke geben wird.
Die Mitglieder werden dazu angehalten, sich zu überlegen, ob sie bei der Planung dabei sein
wollen.

Es steht noch nicht fest, ob es eine zentrale Einführungsveranstaltung für die Erstis geben
wird, daher wird ein generelles Umdenken der O-Woche, bzw. des Anfangs der O-Woche
vorgeschlagen. Es wird angemerkt, dass man durch den kleinen kommenden Jahrgang besser
neue Konzepte ausprobieren kann. Zum Beispiel wird vorgeschlagen, anstatt der Kneipentour
in den einzelnen Fachschaften, eine Bierrally mit verschiedenen Fachschaften durchzuführen.
Dementsprechend wird um Motivation bezüglich des Party-Komitees und der Vernetzung mit
anderen Fachschaften gebeten.
Es wird entschieden, dass die Fachschaftsrätekonferenz am 15.04. abgewartet wird und, dass
sich bis zur nächsten Sitzung Alternativen zu unserer Einführungspräsentation (besonders in
der Anglistik und Germanistik) überlegt werden sollen.

TOP 8: Verschiedenes

Aufgrund des hohen Kontostandes wird über eine gute Verwendung des vorhandenen Geldes
nachgedacht. Es wird darum gebeten, Ideen vorzuschlagen (Vorschläge: z.B. Fachschafts-
fahrt, Equipment für Matcha mit verschiedenen Sirups, Slush-Ice-Maschine).
Weitere Ideen können in den nächsten Sitzungen vorgeschlagen werden.

Salma Shmalia bittet um Weiterleitung einer Umfrage für eine App, die den Studierenden bei
der Bewältigung der Unibürokratie helfen soll. Es wird um mehr Informationen gebeten.

Das Insta-Team wird darum gebeten, die Direct-Messages öfters zu überprüfen und auf die
Nachrichten zu antworten. Falls man Hilfe braucht, kann man diese Nachrichten auch an die
WhatsApp-Gruppe weiterleiten. Es wird darum gebeten, darauf hinzuweisen, dass die beste
Anlaufstelle für Fragen rund ums Studium immer noch die E-Mail der Fachschaft ist.

Die Uni Freiburg organisiert jährlich den Theo-Cup, ein Fußballturnier, bei dem jede Uni teil-
nehmen kann, indem sie ein Team von fünf Spieler*innen und einer Schiedsrichterin oder ei-
nem Schiedsrichter stellt.
Der Cup wird vom 12. bis 14.06.2026 stattfinden und Anmeldeschluss ist der 01.05.2026.
Es wird eine Abstimmung zur Teilnahme in der WhatsApp-Gruppe geben.

Putz-Trio: Marc, Sarah & Aditi
Besorgungs-Duo: Mai & Thordis

Sitzungsende: 18:44


